
Zufrieden abstinent 
werden und bleiben

Kontakt

Bezirksklinik Hochstadt
Hauptstr. 13
96272 Hochstadt am Main
Bahnstation Hochstadt/Marktzeuln

Telefon  09574 6337-0
Fax 09574 6337-1366
hochstadt@gebo-med.de
www.gebo-med.de

Aufnahmeservice
Telefon 09574 6337-1445
Fax 09574 6337-1366

Unsere Suchtfachklinik 

Die Behandlung von alkohol- und medikamenten-
abhängigen Menschen erfolgt in einem separaten 
Haus auf unserem Gelände. Dort stehen Ihnen vier 
Küchen sowie eigene Gruppen- bzw. Aufenthalts-
räume zur Verfügung.

Im Erdgeschoss des Hauses befinden sich  
die Räumlichkeiten der Ergotherapie und der 
Musikraum, welche in der Freizeit genutzt werden 
können. Im selben Haus sind die beiden zuständigen 
Bezugstherapeuten unter der Woche leicht zu 
erreichen, wodurch eine intensive Zusammenarbeit 
möglich ist. 

Neben der Option einer Langzeitentwöhnungstherapie 
bieten wir Patienten, die sich im Großraum Ober-
franken niederlassen möchten, die Möglichkeit 
einer hausinternen Adaption. 

Kostenübernahme

Die Behandlungskosten werden von Krankenkassen, 
Rentenversicherungsträgern – federführend für 
unsere Klinik ist die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Nordbayern – oder Sozialhilfeträgern über-
nommen. 

Die Kostenübernahme nach Beamtenrecht oder 
privat ist ebenso möglich. Bitte sprechen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne.

Bezirksklinik
Hochstadt
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Entwöhnungstherapie  
für Alkohol- und  

Medikamentenabhängige

Bezirksklinik Hochstadt
Suchtfachklinik - Therapiezentrum

für Alkohol-, Medikamenten- 
und Drogenabhängige



Gründe für eine Entwöhnungstherapie

 Haben Sie das Gefühl, dass Alkohol oder  
 Medikamente in Ihrem Leben eine zu große  
 Rolle spielen? 

 Hat Ihr Konsum zu Problemen auf der Arbeit  
 oder im Straßenverkehr geführt? 

 Wurde Ihnen schon einmal dazu geraten, Ihren  
 Konsum zu reduzieren?

 Trinken Sie heimlich oder halten Sie Ihre  
 Medikamenteneinnahme vor anderen geheim?

 War der Konsum wiederholt Streitthema in Ihrer  
 Partnerschaft oder in der Familie? 

 Führte der Konsum in Ihrem Freundeskreis zu  
 Konflikten? 

 Nutzen Sie Alkohol oder Medikamente regel- 
 mäßig als „Stimmungsaufheller“ oder um  
 „runterzukommen“? 

 Löst die bloße Vorstellung, keinen Alkohol oder  
 keine Medikamente zu konsumieren bei Ihnen  
 Unbehagen aus? 

 Sie wissen, dass der Konsum inzwischen  
 schädliche Ausmaße angenommen hat, Sie  
 greifen aber immer wieder darauf zurück? 

 Sie haben bereits erste Versuche unternommen,  
 Ihren Konsum einzuschränken, aber es wollte  
 Ihnen einfach nicht gelingen? 

Falls dem so ist, nutzen Sie jetzt die Chance 
auf eine dauerhafte, zufriedene Abstinenz.

Unsere Philosophie

Herzstück unserer therapeutischen Arbeit ist die  
Bezugsgruppe. In vertrauensvoller Atmosphäre  
arbeiten Sie gemeinsam mit anderen Betroffenen 
die Hintergründe Ihres Suchtverhaltens auf,  
während erfahrene Gruppentherapeuten nötiges 
Fachwissen beisteuern und die Gruppe moderieren. 

Je nach Problemstellung wird gemeinsam mit Ihnen 
ein individueller Therapieplan erarbeitet, welcher 
zusätzliche Gruppenangebote, Einzelgespräche oder 
Einzeltraining beinhaltet. Gemäß unserem ganzheit-
lichen Menschenbild zielt die Behandlung nicht nur 
auf geistige, seelische und körperliche Gesundheit 
ab, sondern bezieht auch das familiäre und berufliche 
Umfeld mit ein. Nach erfolgreichem Abschluss der 
Entwöhnungstherapie sind Sie in der Lage, Rück- 
fälle erfolgreich zu vermeiden und „Ausrutscher“  
zu begrenzen, Sie wissen mit Stress und Konflikten  
besser umzugehen und vorhandene Hilfsangebote  
zu nutzen.

Therapieformen und -dauer

Langzeittherapie 
Die reguläre Therapiedauer für Alkohol- und Medika-
mentenabhängige beträgt 15 Wochen. Rückfälle oder 
das Vorliegen komplizierender Zusatzerkrankungen 
können eine Verlängerung Ihres Aufenthalts erforderlich 
machen.

Adaption 
Diese teilstationäre Behandlungsform dient  als  
Übergangsphase zwischen der stationären Entwöhnung 
und dem sozialen Alltag. Sie soll Ihnen bei der beruflichen 
und gesellschaftlichen Wiedereingliederung behilflich 
sein. Eine Adaption setzt eine erfolgreich abgeschlossene 
Langzeitentwöhnungstherapie voraus und kann nur 
nahtlos angetreten werden. Die Dauer einer Adaption  
beträgt 12 Wochen.

Unsere Therapieangebote

 Medizinische Informationsgruppen 
 Integrative Psychotherapie
 Psychologische Symbolarbeit
 Indikative Gruppen, wie z. B. Rückfallprävention 
 Tabak- und Nikotinentwöhnung in der Gruppe
 Therapeutisches Bogenschießen
 Geschlechtsspezifische Angebote für  

 suchtkranke Frauen 
 Vermittlung verschiedener Entspannungs- und  

 achtsamkeitsbasierter Verfahren 
 Kompetente Beratung und aktive Unterstützung  

 durch unseren Sozialpädagogischen Dienst  
 bei Fragen rund um Themen wie Schuldenabbau,  
 berufliche Orientierung, Wiedereingliederung  
 oder Wohnungssuche

 Ergotherapie mit vielseitigen Angeboten: Hirn- 
 leistungstraining, Töpferei, Buchbinden u. v. m. 

 Arbeitstherapie in unterschiedlichen Bereichen  
 wie etwa Instandhaltung, Hauswirtschaft oder  
 Schreinerei

 Schrittweise gesteigerte externe Belastungs- 
 erprobungen, um die neu erworbenen  
 Kompetenzen in den Alltag zu übertragen

 Offene Musikgruppe
 Bogenbaukurse
 Therapiebegleithund „Teo“
 Individuelle Sport- und Bewegungstherapie  

 aus Ausdauersport, Volleyball, Badminton,  
 Rückenschule, Stretching, Schwimmen und  
 Walking

 Verschiedene angeleitete Freizeitaktivitäten,  
 wie etwa Fußball, Yoga oder begleitete Ausflüge

 Ernährungsberatung
 Angehörigen- und Familienarbeit 
 Kontakte zu Selbsthilfegruppen


